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Programm zur Land-Tags-Wahl 2011

Die GRÜNEN sagen:
Baden-Württemberg soll für seine Menschen 
noch besser werden.

Liebe Wählerinnen, liebe Wähler,

Baden-Württemberg ist ein interessantes Land.
Die Menschen hier sind klug.
Sie wollen etwas schaffen.
Sie haben neue Ideen.

Die Städte und Dörfer in Baden-Württemberg 
sind alle verschieden.
Und die Landschaft sieht überall anders aus.

In Baden-Württemberg sind die Leute 
sehr ordentlich. 

Aber sie wollen auch selbst bestimmen.
Sie denken selbständig. 
Sie glauben nicht alles, 
was ihnen die Regierung erzählt.
Zusammen sind die Bürger stark.

Wir in Baden-Württemberg können viel schaffen.
Wir können an wichtigen Aufgaben mit arbeiten. 
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Wir können zum Beispiel die Umwelt schützen.
Wir können arme Menschen und arme Länder  
unterstützen.
Wir können dafür sorgen, 
dass die Menschen gut leben können.
Auch noch in 20 und 50 Jahren.

Die Menschen in Baden-Württemberg 
haben viele gute Ideen dafür.

Auch die Idee von der GRÜNEN Partei 
kommt aus Baden-Württemberg.

Die Politik in Baden-Württemberg muss sich ändern.
Viele Menschen wollen dabei mit helfen.
Mit diesen Menschen zusammen 
möchten wir unser Land noch besser machen.
Wir haben gute neue Ideen dafür.

In unserem Land hat es früher 
viele berühmte Erfinder gegeben.
Aber diese Erfindungen sind inzwischen alt.
Wir müssen neue Ideen für die Zukunft haben.

Die Landes-Regierung von CDU und FDP 
in Baden-Württemberg macht schlechte Arbeit.
Die CDU macht das gleiche wie immer. 
Aber wir müssen neue Ideen ausprobieren.
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Es gibt viele Probleme in der Welt 
und in Baden-Württemberg.
Wir müssen diese Probleme lösen.
Die Umwelt geht immer mehr kaputt.
Viele Menschen sind sehr arm.
Viele Menschen auf der ganzen Welt haben Hunger.
Das sehen wir jeden Tag im Fernsehen.

Die Menschen in Baden-Württemberg 
müssen mit helfen und die Probleme lösen.

Die Menschen in Baden-Württemberg 
wollen auch mit helfen. 
Sie denken nach und haben eigene Ideen.

Viele Menschen wollen zum Beispiel wissen:
Warum ist Stuttgart 21 nötig?
Was kostet es?

Das müssen die Menschen wissen.
Erst dann können sie sagen:
Ja, wir wollen Stuttgart 21.
Oder:
Nein, wir wollen Stuttgart 21 nicht.
Wenn die Menschen mit reden können,
müssen sie nicht demonstrieren.
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Auch die Schulen müssen sich ändern.
Die Landes-Regierung erlaubt manchmal nicht, 
dass eine Schule 
Kinder mit Behinderungen auf nimmt.
Dann müssen die Eltern zum Gericht gehen.
Kinder mit und ohne Behinderungen müssen 
gemeinsam in die Schule gehen dürfen.

Starke Bürgerinnen und Bürger 
machen das Land stark.
Sie wollen gute Politik.
Wir GRÜNEN hören auf die Ideen 
von den Menschen.

Wir wissen: 
Die Bürger müssen stark sein.
Wir sagen:
Die Menschen sollen mit bestimmen.
Nicht nur bei den Wahlen.
Auch in der Zeit dazwischen.
Sie sollen über große Pläne 
von den Politikern abstimmen dürfen.
Alle sollen mit bestimmen dürfen.

Die CDU und die FDP wollen, 
dass es länger Atom-Kraft-Werke gibt. 
Noch länger als in den anderen Bundes-Ländern.
Das wollen wir nicht.
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Wir wissen heute:
Atom-Kraft-Werke schaden der Umwelt.

Die Atom-Kraft-Werke machen giftigen Müll.
Der bleibt sehr lange Zeit sehr gefährlich.

Wir wollen Kraft-Werke, 
die die Umwelt nicht kaputt machen.
Dann geht es unserem Land auch in der Zukunft gut. 

Bei uns in Baden-Württemberg 
gibt es viele Firmen, 
die für den Umwelt-Schutz arbeiten. 
Firmen, die zum Beispiel Strom 
aus Sonne und Wind machen.

Diese Firmen müssen wir unterstützen.
Das ist eine große Chance für Baden-Württemberg.

Wir wollen gute Arbeits-Plätze. 
Die Menschen müssen von ihrer Arbeit 
gut leben können. 
Dann geht es auch den kleinen Firmen gut.

Und wir wollen die Umwelt schützen.
Dann geht es auch Baden-Württemberg gut.
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Wir denken an alle Menschen.
Alle Menschen sollen ein gutes Leben haben.
Es soll nicht nur den Firmen gut gehen.

Heute gibt es viele arme Menschen. 
Wir wollen, dass es ihnen bald wieder besser geht.
Als wir GRÜNEN unsere Partei gegründet haben,  
haben wir gesagt:
Die Erde gehört nicht uns. 
Die Erde gehört unseren Kindern.

Das bedeutet:
Wir müssen jetzt die Umwelt schützen. 
Dann können unsere Kinder gut leben.

Wir müssen jetzt die Gesellschaft gerecht machen.
Alle Menschen müssen am Leben teil-haben.

Wir müssen jetzt etwas ändern – 
auch in Baden-Württemberg.

Am 27. März 2011 wählen die Menschen 
in Baden-Württemberg.
Da entscheiden die Wähler, 
wer danach das Land regiert.

Auch Sie können mit entscheiden.
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Unser Programm zeigt Ihnen:
Es ist gut, die GRÜNEN zu wählen.
Es geht um die Zukunft von Baden-Württemberg. 
Wir haben ein großes Ziel:
Wir wollen zusammen mit Ihnen 
Baden-Württemberg gerechter und besser machen.
Unterstützen Sie uns!
Dann schaffen wir es.

Wenn Sie die GRÜNEN wählen, 
dann wählen Sie auch gute neue Arbeit.

Wir wollen mehr für den Umwelt-Schutz machen. 
So schaffen wir neue Arbeits-Plätze.
Für uns ist die gesunde Umwelt wichtig. 

Wir möchten Autos, 
die der Umwelt weniger schaden.
Wir möchten, dass die Menschen mehr 
mit Bus und Bahn fahren. 
Das schont die Umwelt.

Wir wollen mehr Geld für Kinder-Gärten ausgeben,
und auch für Schulen und Hoch-Schulen.

Wir wollen gute neue Arbeits-Plätze für Ärzte und 
Kranken-Pfleger und Alten-Pfleger. 
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Unsere Wirtschaft war in einer Krise.
Das bedeutet: 
Viele Menschen hatten keine Arbeit 
oder sie hatten zu wenig Arbeit.

Viele Menschen haben aber gemerkt:
Die Krise kam, 
weil viele Menschen schnell reich werden wollen.

Wir GRÜNEN wollen 
für die Menschen im Land arbeiten. 
Wir möchten ihnen neue Hoffnung geben.

Wer GRÜN wählt, 
wählt eine Schule für alle Kinder.
Jedes Kind soll gut lernen können.
Egal, ob das Kind schnell oder langsam lernt.
Egal, ob die Eltern reich oder arm sind.
Egal, in welchem Land die Eltern geboren sind.

Alle Kinder sollen länger gemeinsam 
in die Schule gehen. 
Die Kinder, die schneller lernen 
und die Kinder, die langsamer lernen.
So können sie einander helfen 
und voneinander lernen.
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Jedes Kind kann etwas anderes gut.
Wir brauchen alle Kinder für unsere Zukunft.

Die Städte und Gemeinden müssen die Schulen 
verändern können. 
So, wie es für sie am besten ist.
Das muss das Kultus-Ministerium erlauben.

Und wenn die Eltern und Lehrer das möchten, 
sollen die Kinder den ganzen Tag 
in der Schule sein.
Dort sollen sie gut betreut werden.
Kleine Orte müssen oft ihre Schulen schließen.
Wir GRÜNEN wollen, dass die Schulen bleiben.

Und wir wollen die Studien-Gebühren 
an den Hoch-Schulen abschaffen.

Wer GRÜN wählt, unterstützt unsere Bauern.
Wir wollen gesundes Obst und Gemüse 
auf unseren Feldern.
Und gesundes Essen auf dem Teller.
Wir wollen keine Gen-Technik.
Die Gen-Technik verändert die Pflanzen.
Das ist nicht gesund für uns.
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In Baden-Württemberg 
gibt es viele Bauern-Höfe.
Oft arbeitet dort die ganze Familie.
Wir wollen, 
dass diese Bauern gesunde Pflanzen anbauen.
Pflanzen, die gut in unserem Land wachsen.

Wir wollen gesunde Felder und gesunde Wälder.
So können wir die Natur schützen.

Und Menschen aus anderen Gegenden 
machen dann gerne bei uns Urlaub.
Dadurch gibt es wieder mehr Arbeits-Plätze. 

Wir wollen auch eine andere Verkehrs-Politik.
Wir möchten, dass die Menschen 
mit dem Bus und der Bahn überall  
gut hin kommen.

Aber wir möchten keine riesigen Bau-Werke 
wie Stuttgart 21.  

Wer GRÜN wählt, wählt Gerechtigkeit.
Immer mehr Menschen denken:
In Baden-Württemberg
ist es nicht mehr gerecht.
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Viele Menschen werden immer ärmer.
Nur wenige Menschen werden immer reicher.
Viele Menschen haben schon lange 
keine Arbeit mehr.

Die Politik von CDU und FDP 
macht das noch schlimmer.

Wir GRÜNEN kämpfen gegen die Armut.
Wir wollen, dass alle Menschen überall 
am Leben teil-nehmen können.

Wir wollen die ärmsten Menschen unterstützen:
Arme Kinder und Jugendliche,
Menschen ohne Arbeit 
und Menschen, die nur sehr wenig verdienen,
Menschen mit Behinderungen und
Menschen, die Pflege brauchen.
Alle sollen ihr Leben so leben, 
wie sie es selber möchten.
Egal, ob sie arm oder reich sind.

Und Gerechtigkeit bedeutet für uns auch:
Auch Frauen und Männer 
müssen gleich gut leben können.
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Wir möchten eine neue Politik für Familien.
Das Leben soll für Frauen und Männer 
gleich gerecht sein.

Und Menschen mit Behinderungen müssen 
überall teil-nehmen können. 
Genauso wie Menschen ohne Behinderungen.

Wir fördern die Kultur überall im Land.
Kultur bedeutet: 
Theater und Konzerte, Kunst und Bildung.
Kultur ist für die ganze Gesellschaft wichtig.  	

Wer GRÜN wählt, wählt Freiheit.
Jeder Mensch hat das Recht 
auf sein privates Leben.
Und auf Daten-Schutz.

Jeder soll wissen, was der Staat von ihm weiß. 
Und was der Staat tut.
Dafür wollen wir ein gutes Gesetz machen.
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Und wir sagen auch:
Jeder Mensch soll wissen, was er isst. 
Auf den Lebens-Mitteln soll 
genau drauf stehen, was darin ist.
Und das soll gut zu lesen 
und zu verstehen sein.
Damit alle Menschen wissen, 
was in den Lebensmitteln ist 
und wo sie her kommen.	
	
Freiheit bedeutet auch: 
Wir nehmen die Menschen so wie sie sind.
Schwule und lesbische Menschen 
haben die gleichen Rechte wie alle.

Wir wollen auch bessere Gesetze
für Flüchtlinge.
Flüchtlinge sollen bei uns gut leben können.

Wir sagen:
Hier wohnen viele Menschen  
aus anderen Ländern.
Sie sollen bei uns wählen dürfen. 
Bei Land-Tags-Wahlen 
und bei Wahlen zum Stadt-Rat.
Sie sollen mit bestimmen, wer sie regiert.
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Wer GRÜN wählt, 
ist für starke Städte und Gemeinden.
Die Städte und Gemeinden sollen genug Geld 
für ihre Aufgaben haben.

Die Städte und Gemeinden brauchen 
Geld für Schulen und Bildung.
Sie brauchen Geld  
für Gesundheit und Sozial-Arbeit.
Das ist für viele Menschen wichtig. 
Nicht nur für die armen Menschen.
Für uns ist es ganz wichtig, 
dass wir gute Schulen und Ausbildungen haben. 

Aber wir müssen auch sparen.
Wenn wir immer mehr Schulden machen, 
müssen unsere Kinder die Schulden bezahlen.
Darum müssen wir überlegen, 
was besonders wichtig ist.

Wir sagen: 
auch die Bundes-Regierung 
muss gerechter sein.  
Die Bundes-Regierung 
muss den Ländern mehr Geld geben  
für Schulen und Hoch-Schulen.
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Die Steuern müssen gerechter werden.
Das meiste Geld in Deutschland 
gehört ganz wenigen  
sehr reichen Menschen.

Wir GRÜNEN wollen das ändern.
Wir sagen: 
Wer viel Geld hat, 
soll auch mehr Steuern zahlen. 	

Wer GRÜN wählt, 
macht Schluss mit der Regierung 
von CDU und FDP.
Der Minister-Präsident Mappus 
und die Kultus-Ministerin sind neu in der Regierung.  
Aber sie haben keine neuen Ideen.

Die Landes-Regierung von CDU und FDP 
hat dafür gesorgt, 
dass die Atom-Kraft-Werke länger arbeiten dürfen.

Die Regierung hat riesige neue Schulden gemacht.
Sie unterstützt zum Beispiel Stuttgart 21. 
Das kostet sehr viel Geld.
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Die Regierung sorgt nicht dafür, 
dass alle Kinder gut lernen können.
Und dass Lesben und Schwule
gleich-berechtigt leben können.

Deshalb sagen wir: 
Diese Regierung muss ein Ende haben.
Baden-Württemberg braucht eine neue Politik.	
	
Das ist für die GRÜNEN ganz wichtig:
Umwelt-Schutz, damit unsere Kinder gut leben können.
Für uns sind Freiheit, Gerechtigkeit 
und Mit-Bestimmung wichtig.

Wir GRÜNEN sind selbst-bewusst. 
Wir haben gute Ziele.
Die GRÜNEN haben in den letzten 30 Jahren 
die Politik verändert.

Die Menschen haben verstanden, 
dass unsere Arbeit sehr wichtig ist.
Die GRÜNEN müssen in Baden-Württemberg  
endlich mit regieren.	

Wir sagen: 
Die Politik in Baden-Württemberg muss sich ändern. 
Für unser Land ist eine gute Politik wichtig.
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Nach der Wahl prüfen wir, 
mit welcher Partei wir zusammen  
gute Politik machen können. 

Geben Sie uns Ihre Stimme!	
	
Wir arbeiten nur dann 
in einer neuen Regierung mit, 
wenn wir unsere wichtigen Ziele durchsetzen können.

Unsere wichtigen Ziele sind:
Wir wollen die Atom-Kraft-Werke abschalten.
Wir wollen eine neue Bildungs-Politik.
Wir wollen Mit-Bestimmung für die Bürger. 
Und wir wollen Stuttgart 21 stoppen.

Im Bundes-Rat wollen wir für Gerechtigkeit 
für alle Menschen arbeiten.
Wir unterstützen die schwachen Menschen 
in unserer Gesellschaft.	
	
Sie haben am 27. März die Wahl.
Geben Sie BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ihre Stimme.

Wählen Sie ein neues Baden-Württemberg!
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Dieses Landtagswahlprogramm wurde 
auf der 25. Landesdelegiertenkonferenz 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Baden-Württemberg 
vom 4. bis 5. Dezember 2010 in Bruchsal beschlossen. 

Impressum:
Bündnis 90/diE GRünEn BW 
Forststraße 93 
70176 Stuttgart 

Spendenkonto: 
Kontonummer: 228 025 001 
BLZ: 600 901 01 
Stuttgarter Volksbank 

Unterstützen Sie uns auf 
http://www.gruene-bw.de/mitmachen.html 
www.gruene-bw.de


